
Rauener Winterturnier des Schachverein Briesen
Vom 12./13. 02.2011 im Normalschach 5 Runden im Schweitzer oder Rundensystem.
FSV Germania Storkow 90 mit zwei Gruppensiegen und zwei dritte am erfolgreichsten!

Traditionell, wie in jedem Jahr richtete der Schachverein Briesen das Winterturnier diesmal in der Rauener Grundschule 
mit 44 Teilnehmern aus. Der FSV Germania Storkow 90, reiste mit 10 Teilnehmern an. Das Turnier wurde in drei 
Zehner Gruppen der DWZ (Deutsche Wertzahl) Stärke nach aufgestellt. Die letzten beiden Gruppen bildeten jeweils die 
ältere 4. Gruppe und die jüngste 5. Gruppe der U 08 ohne DWZ. Germania Storkow beteiligte sich mit vier Spieler in 
die 1. stärkste und in der 2. Gruppe mit 3 Spielern. Drei unserer 7 bis 8 jährigen spielten in der 5. Gruppe mit sechs 
Teilnehmer. Pokalsieger der Gruppe 5 wurde der 7 jährige Kristian Wicklein vom FSV Germania Storkow mit der 
besseren Feinwertung durch den Sieg gegen dem zweitplatzierten, der im November 2010 2. der Regionalen U8 
Meisterschaft Ost wurde. Dritter wurde mit dem 7 jährigen schon länger spielendem Marcus Meyer, auch ein 
Storkower vom Schachverein Briesen. Natürlich muss man bei den jüngsten die Fehlerquote berücksichtigen, es war 
viel Glück im Spiel und manche Spiel hätte auch umgekehrt ausgehen können. Bennet Lüdecke übersah bei riesigem 
Material gewinn ein Schach und der König konnte nicht mehr ziehen, Patt. Und ein halber Punkt verschenkt. Gegen 
Marcus ließ er sich auf ein überschnelles Spiel ein und übersah dadurch viele Gute Möglichkeiten, die ohne weiteres 
einen Platz unter den ersten ermöglichte. Für Lukas Leopold ist es nicht so Gut gelaufen, aber er nahm es gelassen, 
wird sich noch alles bessern, dass Zeug dazu hat Lukas. Aber gerade diese Turniere sind eben sehr Lehrreich durch 
Praxis die Fehler zu erkennen.
1. Kristian Wicklein 4.0 Punkte FSV Germania Storkow 90
2. An Joschua Buller 4.0 Punkte Glück auf Rüdersdorf
3. Marcus Meyer 3.5 Punkte Schachverein Briesen
4. Bennet Lüdecke 2.5 Punkte FSV Germania Storkow 90
5. Lea Marie Knuth 2.0 Punkte Rahnschule Fürstenwalde
6. Lukas Leopold 0.5 Punkt FSV Germania Storkow 90

Pokalsieger der Gruppe 2 Felix Frind mit 15 Jahren ältester Teilnehmer des Turniers, dem anderthalb Jahre Spielpraxis 
fehlen, bescherte uns den zweiten Gruppensieg. Felix gewann als einziger 5 Punkte aller Gruppen, allerdings auch mit 
viel Glück, durch diesen Erfolg konnte Felix 182 DWZ Punkte zulegen! Quentin Mittwede, der ein Matt beim Sieger 
übersah, konnte sogar noch einen dritten Platz erreichen. Martin Wels als dritter Teilnehmer belegte den 5. Platz. Mit 
Robin Jacob vom Schachverein Briesen war der Jüngste Teilnehmer des Turniers mit 5 Jahren knapp am Pokal 
vorbeigerutscht.
  1. Felix Frind 5.0 Punkte FSV Germania Storkow 90
  2. Jonas Gersdorf 4.0 Punkte Schachverein Briesen
  3. Quentin Mittwede 3.0 Punkte FSV Germania Storkow 90
  4. Robin Jacob 3.0 Punkte Schachverein Briesen
  5. Martin Wels 3.0 Punkte FSV Germania Storkow 90
  6. Gideon Zunke 2.0 Punkte Schachverein Briesen
  7. Victoria Gersdorf 2.0 Punkte Schachverein Briesen
  8. Jared William Möller 2.0 Punkte SV Glück auf Rüdersdorf
  9. Robert Richter 1.0 Punkt SV Glück auf Rüdersdorf
10. Dennis Jacob 0.0 Punkte Schachverein Briesen

In der Gruppe 1 siegte der stärksten DWZ Spieler, Moritz Petersen vom KSC Strausberg als klarer Favorit mit 321 
höheren DWZ Punkten. Aber Moritz Petersen musste doch einen halben Punkt an den zweithöchsten DWZ Spieler 
Lukas-Willi Weidemann abgeben. L. Willi machte sich in der letzten Runde gegen den späteren zweitpatzierten 
Moritz Böhm, ebenfalls vom KSC Strausberg selber das Leben schwer. Wieder machte er die Erfahrung, dass die Züge 
vor der Zeitkontrolle schneller folgen müssen, wurde dennoch als 3. Mit einem Pokal belohnt. Mit Paul Wiedemann 
der in der letzten Runde gegen den Sieger spielte waren dann die Trauben zu hoch gehängt und belegte einen 5. Platz. 
In diesem starken Turnier musste Cuong Ngyen Viet mit dem 7. Platz vorlieb nehmen. Unser vierter Spieler, Erik 
Finke hätte bestimmt das Turnier noch durcheinander gewirbelt, konnte aber wegen mehrmaligen Erbrechens in der 
Nacht und auch am Morgen, nicht mehr das Turnier fortsetzen. Jüngster Teilnehmer mit 7 Jahren und erstaunlichen 
Leistungen in dieser starken Gruppe, war Maximilian Hüls, Sohn des DWZ stärksten Spielers, von Motor Wildau, der 
in Berlin trainiert. Vor der Siegerehrung bedankte sich die Turnierleiterin Frau Daniela Heinrich vom Schachverein 
Briesen, für die gute Disziplin während des Turnierverlaufes. Ihre Frage, wie kommt es, dass deine Spieler so viele 
Jahre dabei bleiben ließ ich offen. Das müssen unsere Spieler beantworten. Es zeigt sich, dass Schach mit allen seinen 
positiven Eigenschaften z.B. Konzentration, Disziplin, Zuverlässigkeit usw. für gute Leistungen beim lernen in der 
Schule beiträgt. Es zeugt davon, dass in der Europaschule Storkow mit der AG Schach, gute Voraussetzungen für den 
späteren Weg zu den Gymnasien bereitet werden. Das Schachtraining/Spiel hat sie unter anderem alle an die Gymnasien 
außerhalb von Storkow gebracht, z.B. Frankfurt (Oder), Königswusterhausen, Beeskow und Fürstenwalde. Zur nächsten 
Saison gehen wieder drei Spieler aufs Gymnasium, ein bleiben ist schon zugesichert. Ich glaube sie fühlen sich bei uns 
Wohl und freuen sich, wenn sie bei Turnieren mit den Kameraden wieder zusammen kommen, auch entsteht bei ihnen 
kein Druck, siegen zu müssen. Sie haben Spaß und der Erfolg kommt auch nicht zu kurz wie man sieht! 



Ein Dank von uns geht natürlich an Frau Heinrich, die mit Hilfe ihres Sohnes Philipp und Rene Kiesling, 
souverän das Turnier durchführte. Ein Dank an die Rauener Grundschule deren wunderschön gestalteter 
Spielplatz , der in Spielpausen zur Verfügung stand . Auch ein Dankeschön an alle Storkower Eltern, die mit 
ihrem Fahrzeug und Betreuung unserer Spieler während des Turniers zum Guten gelingen beitrug.

Gruppe 1
1. Moritz Petersen 4.5 Punkte KSC Strausberg
2. Moritz Böhm 4.0 Punkte KSC Strausberg
3. Lukas-Willi Weidemann 3.5 Punkte FSV Germania Storkow 90
4. Marie-Antoinette Wolff 3.0 Punkte SV Glück auf Rüdersdorf
5. Paul Wiedemann 2.5 Punkte FSV Germania Storkow 90
6. Maximilian Hüls 2.5 Punkte SG Grün-Baumschulenweg (Berlin)
7. Cuong Nguyen Viet 1.5 Punkte FSV Germania Storkow 90
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